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Primus ist Ihr Schlüssel zu den aktuellsten Entwicklungen der heimischen 
Wirtschaft. Mit einem Fokus auf aktuelle Themen, spannende Interviews und  
tiefgehende Reportagen bietet PRIMUS die perfekte Plattform, um Ihre 
Innovationen und Erfolgsgeschichten ins Rampenlicht zu rücken. 

Erreichen Sie sowohl die breite Bevölkerung als auch die Entscheidungsträger der 
Wirtschaft und setzen Sie Ihre Ideen wirkungsvoll in Szene. Lassen Sie sich  
inspirieren und informieren Sie sich über die Trends und Herausforderungen, die 
die heimische Wirtschaft prägen.

Ihr Begleiter für wirtschaftlichen Erfolg und Innovation!

Primus
Trends erkennen. Chancen nutzen. Zukunft gestalten.

Daten & Fakten 

Erscheinungsgebiet Steiermark und Kärnten

Erscheinungsform Journal in der Kleinen Zeitung

Papierbeschaffenheit Zeitungspapier, 42,5 g

Auflage1 247.494 Exemplare

ICC-Profil WAN-IFRAnewspaper26v5.icc

 ICC-Profile-Download unter 
 werbung.kleine.at/support-druckdaten

1 ÖAK 2. HJ. 2024, Mo-Sa, Verkaufte Auflage inklusive E-Paper Stand: 24.03.2025

Erscheinungstermine

SCHWERPUNKTTHEMA ERSCHEINUNGSTERMIN ANZEIGENSCHLUSS DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS

Marken, die begeistern Samstag, 31. Mai 2025 Mittwoch, 14. Mai 2025 Montag, 19. Mai 2025

Von Aktien bis Krypto Samstag, 25. Oktober 2025 Mittwoch, 8. Oktober 2025 Montag, 13. Oktober 2025

Wirtschaftstrends 2026 Mittwoch, 31. Dezember 2025 Mittwoch, 3. Dezember 2025 Dienstag, 9. Dezember 2025

Weitere Themen finden Sie auf werbung.kleine.at/themenschwerpuntk/primus.

ADOBE STOCK (2)

GRAFIKDESIGN

DIGITAL- UND OFFSETDRUCK

XXL-DIGITALDRUCK

WERBETECHNIKSCHARMER

DRUCKHAUS

IHR INNOVATIVER STEIRISCHER

DRUCKPARTNER

Das Wirtschaftsmagazin | Oktober/November 2024

PRIMUS

Wo Österreicherinnen
und Österreicher an den

Schalthebeln von
Unternehmen und
Organisationen im

Ausland erfolgreich sind. 

WELTKARRIERE
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Was steirische
Wirtschaftstreibende

von einer neuen
Regierung erwarten,
um das Land aus der
Rezession zu steuern. 

STANDORTFRAGE
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Griff nach
den Sternen

MADE IN AUSTRIA. Welche
österreichischen Firmen in der
Raumfahrt mitmischen – und

wo es noch Potenziale gibt. 
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Tarife verstehen sich in Euro, exklusive 5 % Werbeabgabe und 20 % USt. Bei digitalen Werbeformen entfällt die Werbeabgabe. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Ihre Werbemöglichkeiten

Kleine Zeitung Steiermark
Gadollaplatz 1, 8010 Graz  
Tel. +43 316 875 3781  
meinewerbung@kleinezeitung.at

Kleine Zeitung Kärnten
Hasnerstraße 2, 9020 Klagenfurt  
Tel. +43 463 5800 286  
meinewerbung@kleinezeitung.at

Kleine Zeitung Wien
Lobkowitzplatz 1, 1010 Wien  
Tel. +43 1 512 16 18  
meinewerbung@kleinezeitung.at

Kontakt

PR-INSERAT KOMBI STEIERMARK KÄRNTEN

1/8 Seite
98 x 65 mm

2.015,00 1.501,50 962,00

1/4 Seite
98 x 135 mm

3.975,00 2.908,50 1.788,00

1/2 Seite
200 x 135 mm

7.950,00 5.817,00 3.576,00

Junior-Page
149 x 200 mm

8.790,00 6.420,00 3.930,00

1/1 Seite
200 x 275 mm

15.790,00 11.445,00 6.880,00

2/1 Seite
414 x 275 mm

31.380,00 22.690,00 13.560,00

KLASSISCHES INSERAT KOMBI STEIERMARK KÄRNTEN

Titelseite 2-spaltig/45
98 x 45 mm

2.520,00 1.809,00 1.062,00

Titelseite 4-spaltig/45
200 x 45 mm

5.040,00 3.618,00 2.124,00

U4
200 x 275 mm 

19.250,00 13.818,75 8.112,50

1/8 Seite
98 x 65 mm

1.820,00 1.306,50 767,00

1/4 Seite
98 x 135 mm

3.780,00 2.713,50 1.593,00

1/2 Seite
200 x 135 mm

7.560,00 5.427,00 3.186,00

Junior-Page
149 x 200 mm

8.400,00 6.030,00 3.540,00

1/1 Seite
200 x 275 mm

15.400,00 11.055,00 6.490,00

2/1 Seite
414 x 275 mm

30.800,00 22.110,00 12.980,00

Werbemöglichkeiten: Print

PRODUKT LEISTUNG TARIF

Advertorial - Paket Standard 	• Produktion, 25.000 AIs, 200 Klicks 1.335,00

Advertorial - Paket Premium 	•��Produktion, 38.000 AIs, 400 Klicks 1.956,00

Sponsored Story - Standard 	• Produktion, 3.000 Unique Clients 5.500,00

Werbemöglichkeiten: Digital

Stand: 24.03.2025

Weitere Formate finden Sie auf werbung.kleine.at/themenschwerpunkt/primus.
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*  Alljährlich werden in einer unabhängigen Studie (FMVÖ Recommender Award) 8.000 Kund:innen von Versicherungen und Banken in ganz Österreich zu ihrer Zufriedenheit und 
Bereitschaft zur Weiterempfehlung befragt. Die GRAWE steht bei den über  regionalen Versicherungen in der Gesamtwertung der Jahre 2020-2024  klar an erster Stelle. 
Details: grawe.at/meistempfohlen

WIE SICH 
GUT GESCHÜTZT
ANFÜHLT.
Unser umfassender Schutz in allen 
Lebensbereichen, von Österreichs 
meistempfohlener* Versicherung.

grawe.at/meistempfohlen
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tecker rein und die Bat-
terie lädt: So tanken
Elektroautos Strom –
und daran wird sich in

den nächsten Jahren grundle-
gend auch nichts ändern. Doch
eine völlig neue, disruptive
Technologie steht in den Start-
löchern. Sie ist vollautomati-
siert und kommt ohne Ladeka-
bel aus. Das E-Fahrzeug hält da-
bei über einer Ladeplatte im
Parkplatz, ein Connector senkt
sich vom Unterboden des Autos
und verbindet sich mit der Plat-
te. Matrix Charging nennt sich
diese vom Grazer High-Tech-
Start-up Easelink entwickelte
Technologie.

„Wir waren wirklich die ers-
ten“, erklärt Easelink-Gründer
Hermann Stockinger der Klei-
nen Zeitung, „es ist weltweit
einzigartig und wettbewerbs-
fähig.“ Die Basistechnologie sei
rechtlich geschützt, „80 Patente
haben wir angemeldet, 45 wur-
den bis jetzt erteilt.“

Easelink hat sich vorgenom-
men, diese Ladelösung zum In-
dustriestandard zu machen –
und die Chancen dafür stehen
laut Stockinger gut. Bereits in
wenigen Jahren werden E-Auto-
Hersteller in Europa, China und
in Japan damit beginnen, ihre
Fahrzeuge serienmäßig mit Ma-
trix Charging auszustatten. Aus
Verschwiegenheitsgründen
werden noch keine Marken ge-
nannt, aber, so Stockinger: „Die
Entscheidung für unsere Tech-
nologie ist gefallen.“ Sie zeichne
sich durch eine 99-prozentige
Übertragungseffizienz aus.

Um diese Ziele zu erreichen – den
Ausbau internationaler Bezie-
hungen und die Weiterentwick-
lung zum Industriestandard –
stieg vor Kurzem der heimische
Energieriese Verbund mit seiner
Venture Capital Einheit mit ei-
ner Investition in Höhe von 1,5
Millionen Euro bei Easelink ein.
Es war nicht die erste aufsehen-
erregende Investitionsrunde für
das junge Unternehmen. An-
fang 2022 kamen von mehreren
Investoren, darunter SET Ventu-
res, die Wien Energie und die
Energie Baden-Württemberg,
insgesamt 8,3 Millionen Euro an

Kapital. Neu ist seit diesem Ok-
tober außerdem ein Easelink be-
ratendes Gremium mit promi-
nenten Branchenexperten, da-
runter Axel Strotbek, ehemali-
ger Finanzvorstand von Audi,
und Konstantin Neiß, unter an-
derem Direktor von Forschung
und Entwicklung von E-Autos
bei Mercedes. 

Wie Matrix Charging in der
Praxis funktioniert, zeigt das

seit über einem Jahr laufende Pi-
lotprojekt eTaxi in Graz und
Wien. Dabei wurden Taxi-Stand-
plätze mit den Ladeplatten aus-
gestattet. „Es ist das weltweit
größte E-Mobilitätsprojekt mit
automatisiertem Laden im öf-
fentlichen Raum“, erklärt Sto-
ckinger. Es läuft noch bis An-
fang 2025, doch der Easelink-
Chef zieht zufrieden Zwischen-
bilanz. „Es ist ein technisch an-

spruchsvolles Projekt, aber
wenn im Winter der Schnee-
pflug über die Ladeplatten
fährt, stellt die Technologie ihre
Robustheit unter Beweis.“ Re-
gelmäßig kommen Delegatio-
nen aus der Industrie und über-
zeugen sich. „Die Reaktionen
sind sehr positiv.“

Easelink profitiert davon,
dass sich China zum Leitmarkt
in der E-Mobilität entwickelt

hat. Denn früh hatte Stockinger
auf die Vernetzung in China ge-
setzt. Ende 2020 ging Easelink
mit der nationalen chinesi-
schen Plattform NEVC (National
New Energy Vehicle Center) eine
strategische Partnerschaft ein.
NEVC wird von milliarden-
schweren Unternehmen, darun-
ter Automobilhersteller wie
BAIC, BYD und Geely, unter-
stützt. Mittlerweile hat Ease-
link eine Niederlassung in Chi-
na. „Es ist wichtig, dass wir im-
mer ein Ohr am Gleis haben.
Doch Graz sehe ich als unseren
Innovationsstandort.“

Die aktuelle Ladeinfrastruktur
ist eine der größten Hemm-
schwellen für die breite Einfüh-
rung von E-Fahrzeugen. „Wir
sind überzeugt, dass automati-
siertes Laden der Schlüssel zur
umfassenden Verbreitung der
Elektromobilität ist“, betont
Stockinger.

Steirisches Start-up lädt
die E-Mobilität neu auf

Easelink will das Laden von E-Autos revolutionieren und weltweit
Standards setzen. Hersteller in Asien und Europa werden die 

Technologie einsetzen, kündigt ihr Erfinder Hermann Stockinger an. 

Von Hannes Gaisch-Faustmann 

Neue Part-

nerschaft:

Gregor Eckard

(Easelink),

Sara Toth

(Verbund X
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EASELINK/RECHLING

Mit Matrix Char-

ging laden E-

Autos über einer

Platte mittels

Connector auto-

matisch ihre Bat-

terie auf EASELINK 3
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